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Inhalt

Die DJK Ottenhofen bedankt sich ganz herzlich bei allen 
Anzeigeninserenten in diesem Heft.

 Wir bitten unsere Mitglieder, bei Ihren Einkäufen und Aufträgen 
unsere Sponsoren zu berücksichtigen.
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liebe Mitglieder,

Dem Sommerfest voreilend wurde zur diesjährigen Europameister-
schaft das Zelt aufgebaut. Einen großen Dank an alle Helfer für den 
Auf- und Abbau, die Reinigung und an den Wirt Marko Dukic für die 
Versorgung mit Speisen und Getränken. Ein besonderer Dank geht an 
Rudi Rauch, der einen entsprechend großen Fernseher für unser 
Public Viewing beschaffte. So hatte Ottenhofen seine eigene, kleine 
Fanmeile, die zu vielen Spielen nicht nur der deutschen Mannschaft gut 
gefüllt war. – Gerne zum nächsten Sportgroßereignis wieder!

Gerne könnt ihr über eure Erfolge in der nächsten Ausgabe der 
DJK Info berichten – die Redaktion freut sich auf euren Beitrag!

ich hoffe, ihr konntet die Zeit nutzen und euch in den letzten 
Monaten mit Hilfe unseres Sportangebots urlaubstauglich formen! 
Wenn ihr es noch nicht geschafft habt, auch gut, dann könnt ihr die 
Urlaubspfunde nach dem Urlaub abbauen! Wie immer findet Ihr 
unter www.DJK-Ottenhofen.de unser Angebot – probiert es aus!

In der abgelaufenen 
Fußballsaison hat un-
sere 1. Herren-Fußball-
mannschaft, trotz groß-

artigem Kampf und Mann-
schaftsgeist, den Klassen-
erhalt nicht geschafft. Trotz 
der bitteren finalen Nieder-
lage habt ihr als Team und 
als Menschen Größe ge-
zeigt. Ihr dürft stolz auf euch 
sein, uns in den letzten Jahren Spiele auf hohem Niveau gezeigt zu 
haben. Eure Fangemeinde hat euch bis zur letzten Spielminute 
lautstark unterstützt und auch alles gegeben, doch es hat nicht sein 
sollen. Jungs, Kopf hoch und weiter geht es! Nach dem Abstieg ist vor 
dem Aufstieg! Wir freuen uns schon auf die kommende Saison und auf 
eure Spiele.

Die Sommerfußballturniere und das Sommerfest vor einigen Tagen 

Hallo ...Vorwort des Vorstands
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Uwe Bertram
1. Vorstand

Die erste Jahreshälfte ist nun schon wieder Geschichte. Ich wünsche 
euch einen schönenSommer und eine erholsame Ferienzeit.

Ciao bis in den Herbst.

Euer

Feiern ist auch immer mit Arbeit ver-
bunden. Von der Planung bis hin zum 
letzten Müllsack. Auch heuer haben 
wieder viele Helfer schon weit vor 
dem Fest, am Festtag von früh bis 
spät und am Aufräummorgen zum 
Gelingen beigetragen. Einen ganz 
großen Dank dafür an mein Vor-
standsteam und an jeden Helfer, der 
sich in den Dienst des Vereins gestellt 
hat.

Nach dem „offiziellen“ Teil ging es nahtlos in den gemütlichen 
Abendteil über. Der einsetzende 
Regen konnte die Feiernden nicht 
abhalten, den Sonntagmorgen zur 
Musik von DJ Simon zu begrüßen. 
Danke Simon, super gemacht. 

waren ebenfalls ein 
großer Erfolg.

Erstmalig konnten wir einen Lebendkicker organisieren, der sehr 
gut von den Kindern angenommen wurde. Vielleicht können wir im 
nächsten Jahr auch mehr Erwachsene dazu bekommen, Ihre 
Kickerkunst unter Beweis zu stellen. Wie auch in den letzten 
Jahren hatten wir mit einer Tombola, einem Spielewagen und 
einem Basteltisch ein tolles Kinderprogramm. Die Stockschützen 
haben wieder ihren jährlichen Meister ausgeschossen und als 
Höhepunkt hat uns die Kindertanzgruppe wieder verzaubert.

...Vorwort des Vorstands
V

e
re

in
s
le

b
e
n

7



8

Mit einer neuen Ausrichtung starten un-
sere Herrenmannschaften in die Saison 
2024/2025. Nach vielen Jahren mit einem fest installierten 
Übungsleiter an der Seitenlinie wird die Verantwortung der zweiten 
Mannschaft nun auf mehreren Schultern verteilt. Im Sommer 2015 
übernahm Norbert Mansbarth für zwei Spielzeiten, ehe Benjamin 
Settles die Mannschaft bis September 2023 betreute. Aufgrund 
der ungeplanten Trennung von Gabor Buta im vergangenen 
Herbst und der Interimslösung auf der Trainerbank der ersten 
Mannschaft durch den bisherigen Trainer Settles und seinen 
Abteilungsleiterkollegen Philipp Kugler, sprangen Andreas 
Kutschka und Felix Anzenberger als spielendes Trainerduo für die 
Reserve ein. In deren Hintergrund formierte sich eine erfahrene 
„Taskforce“ an etablierten 
Spielern der Zweiten, mit 

der bereits in der Winterpause 
einige Treffen stattfanden, um 
die Ausrichtung der DJK-Re-
serve für die Rückrunde und 
die kommende Saison zu be-
sprechen.

Nach dem Karriereende von 
Felix Anzenberger leiten nun 
die Spieler Andreas Kutschka, 
Raphael Janku, Rupert Ruh-
storfer, Thomas „Obba“ Wern-
hart und Mike Silbersack die 
Geschicke der Zweiten. Ange-
führt wird das Team hinter dem 
Team von unserem 2. Kassier 
und DJK-Akteur Alexander Reisner. Die geballte Erfahrung von vielen 
Jahren im Amateurfußball, gepaart mit einer regen Kommunikation 
unter-einander sorgt für eine erfrischende Begeisterung am Hobby 
Fußball. Diese springt auch auf die Spieler über, sodass die Trainings-
beteiligung bereits in der vergangenen Rückrunde wieder deutlich 
stärker war, als noch im vergangenen Kalenderjahr. In dieser neuen 
Konstellation gilt es für unsere Zweite zunächst die von Urlauben

...Trainerstab
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geprägte Jahreszeit zu über-
stehen und dann genügend 
Punkte für das ausgegebene 
Saisonziel Klassenerhalt zu 
sammeln.

Auch die Betreuung der ersten 
Mannschaft wird komplett neu 
aufgestellt. Nach vielen inten-
siven Gesprächen in den ver-
gangenen acht Monaten mit 
möglichen Trainerkandidaten 
freuen wir uns nun auf eine 
Konstellation, die es in der 
jüngeren Vergangenheit der 

DJK Ottenhofen in der Form noch 
nicht gegeben hat.

In der kommenden Spielzeit wird 
unsere Erste von einem Spieler-
trainerduo betreut. Einer der beiden 
ist der in Ottenhofen allseits be-
kannte Maxi Lechner. Neben langen 
Jahren in der Jugend, war er auch als 
Spieler der DJK-Herren in diversen 
Spielzeiten wichtiger Bestandteil der 
DJK Ottenhofen. Vom Ehrgeiz ge-
trieben strebte er in den vergang-
enen Jahren nach Höherem und war 
dabei durchaus erfolgreich. Bei den 
Vereinen TSV Dorfen, VfB Forst-
inning und FC Moosinning sammelte 
er unter verschiedenen Trainern die 
nötige Erfahrung in der Bezirks- und 
Landesliga, die er nun in seiner neuen Position an die nächsten 
Generationen weitergeben möchte. Sein gleichberechtigter Partner 
trägt den Namen Sven Jajcinovic. In den 2010er Jahren sammelte er 
vornehmlich als Spieler in seiner kroatischen Heimat Erfahrung in

...Trainerstab
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Die DJK freut sich auf die wohl erste Saison der Vereinsge-
schichte, in der die Herrenmannschaften ausschließlich von mehreren 
Spielertrainern gecoacht werden. Die ersten Wochen der Saison-
vorbereitung machen Lust viele begeisternde Spiele, sowohl Auswärts 
als auch an der Herdweger Straße in Ottenhofen.

 in höheren Spielklassen, ehe er im Jahr 
2019 in Hohenlinden landete. Die unüber-
sehbare spielerische Klasse führte zu einem Wechsel zum 
Nachbarverein VfB Forstinning, für den er ebenfalls in der Bezirks- 
und Landesliga aktiv war. Trotz der ähnlichen Vita sind sich Mäx 
und Sven nur in einem Spiel zwischen Moosinning und Forstinning 
auf dem Platz begegnet. Zu diesem Zeitpunkt rechnete wohl 
keiner der beiden damit, einmal gemeinsam als Spielertrainer für 
die DJK Ottenhofen auf dem Platz zu stehen. Angetrieben von den 
gleichen Werten, einer positiven Fußballverrücktheit, die 
Motivation, eigene Erfahrungen weiterzugeben und dabei die 
Spieler besser zu machen, bilden die beiden ein vielver-
sprechendes Trainerduo auf und neben dem Platz.

...Trainerstab
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Nach einem spielfreien Wochenende mit intensiven Trainingseinheiten 
rang man zunächst den favorisierten TuS Oberding auf deren Platz 
nach früher Führung und engagierter Mannschaftsleistung mit 1:0 
nieder. Mit demselben Ergebnis endete das nächste Heimspiel gegen 
den FC Hohenpolding. Nach ausgeglichener Partie mit Vorteilen auf 
DJK-Seite belohnte sich unsere Erste mit dem Siegtreffer in der 77. 
Minute. Trotz der vollen Punkteausbeute aus den beiden Spielen tat 
sich in der Tabelle wenig. Woche für Woche bestätigte sich, dass in 
dieser Kreisklasse Jeder jeden besiegen kann, unabhängig des 
Tabellenplatzes. Somit punktete leider auch immer wieder die Kon-
kurrenz. Durch die beiden Siege und der Ergebnisse des TSV St. 
Wolfgang und des FC Finsing II konnte immerhin vermieden werden, 
dass unsere erste Mannschaft noch auf einen der beiden direkten 
Abstiegsplätze rutscht.

Nach dem erfolgreichen Start unserer 
ersten Mannschaft mit dem 3:1 Sieg 
gegen den FC Hörgersdorf folgte eine Durststrecke. Gegen den 
FC Herzogstadt konnte in Klettham mit einem ersatzgeschwäch-
ten Kader nach einem 0:1 Rückstand immerhin noch ein Zähler mit 
nach Ottenhofen genommen werden.

Im darauffolgenden Heimspiel gegen den nahezu übermächtigen 
Tabellenführer aus Wartenberg gab es nichts zu verlieren. Mit 
dieser Einstellung konnte die DJK in der ersten halben Stunde drei 
hochkarätige Torchancen herausspielen, welche jedoch unge-
nutzt blieben. So kam es wie es kommen musste und nach 
eigenen individuellen Fehlern gepaart mit der spielerischen 
Überlegenheit des TSV Wartenberg ging das Spiel letzten Endes 
mit 1:5 verloren. Die eigene Leistung bot trotz der vielen 

Gegentore keinen Grund zur Sorge. Somit reiste man zum Tabellen-
letzten nach Finsing zu deren Zweitvertretung. Ein klassisches Spiel im 
Abstiegskampf, die es mit Engagement, Zusammenhalt, Kampfbereit-
schaft und Wille anzutreten galt. Leider brachte diese Prinzipien an 
diesem Donnerstagabend nur die Zweite des FC Finsing auf den Platz. 
Mit dem passenden Quäntchen Glück gelangen dem FCF II drei Tore 
mit den ersten drei Torschüssen. Trotz gesteigerter Herangehensweise 
der DJK ging diese wichtige Partie mit 2:4 verloren. 

...1.Mannschaft
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An den vergangenen Ergebnissen 
wollte die Truppe von Benjamin Sett-
les und Philipp Kugler auch beim Auswärtsspiel in Forstern 
anknöpfen. Leider blieben einige Torchancen ungenutzt und die 
Partie endete aus Ottenhofener Sicht eher unglücklich mit 1:2 für 
Forstern. Erfolgreicher gestalten konnte die DJK das letzte 
Heimspiel gegen Türkgücü Er-
ding. Nach einem Traumtor geriet 
unsere Erste zu Beginn der zwei-
ten Spielhälfte zunächst in Rück-
stand, doch mit einer deut-lich 
gesteigerten und engagierteren 
Leistung sowie schön anzu-
sehenden Treffern gelang es der 
DJK das Spiel zu einem 3:1 zu 

drehen. Somit stand die Ausgangs-
lage vor dem letzten Spieltag fest: Bei 
eigenem Sieg in Berglern & Schützen-
hilfe der Konkurrenten aus Langen-
geisling, Hohenpolding, Hörgersdorf 
und von Türkgücü Erding bzw. von 
deren Gegnern konnte sogar der di-
rekte Klassenerhalt noch geschafft 
werden.

Leider verlief die Partie nicht wie erhofft. Gegen die spielerische 
zweitbeste Offensive versuchte die DJK zunächst kompakt zu 
verteidigen und sich die ein oder andere eigene Torchance zu 
erspielen. Dies gelang bis zu 60. Spielminute sehr vernünftig, nur der 
eigene Treffer konnte nicht erzielt werden. Und so fiel das Tor auf der 
anderen Seite. Nach dem 0:1 Rückstand war eine taktische Umstellung 
und deutlich offeneres Angriffsspiel getreu dem Motto „Alles oder 
Nichts“ erforderlich, um das Spiel noch drehen zu können. Leider ging 
diese Herangehensweise nach hinten los. Binnen kürzester Zeit zog 
die Eintracht der DJK den Zahn. Mit einer verdienten 0:5 Niederlage 
stand also fest, dass die Entscheidung über Klassenerhalt oder Abstieg 
in einem Relegationsspiel gegen einen Zweitplatzierten der A-Klasse 
auf neutralem Platz fallen würde.

...1.Mannschaft
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Den erst vorhin genannten 
Klassenerhalt sicherte sich 
unsere Zweite mit dem 3:1 
Sieg im letzten Heimspiel 
gegen die Reservenmann-
schaft von Türkgücü Er-
ding. Und dieses Saison-
resultat war nach einer 
hervorragenden Rückrun-
de mehr als berechtigt. 

Von neun verbleibenden 
Spielen im Jahr 2024 verlor 
man lediglich ein einziges 

gegen den späteren Meister, den SC Kirchasch II. Und selbst diese 
Niederlage war aufgrund der eigenen Leistung nicht verdient. In den 
schwierigen Auswärtsspielen in Klettham, Grüntegernbach und 
Oberding nahm unsere Zweite jeweils einen Punkt mit nach 
Ottenhofen. Diese waren teils gerechtfertigt, teils unglücklich. 
Zwischendurch wurde Aspis Taufkirchen II bei einem Flutlichtspiel 
auswärts mit 7:0 abgefertigt. Die Heimspielbilanz liest sich bis auf die 
Niederlage gegen den Tabellenersten aus Kirchasch absolut makellos. 
Die Reserven aus Eichenried, Hohenpolding und Türkgücü Erding 
wurden mit 8:2, 4:0 und 3:1 klar geschlagen, teilweise hergespielt und 
auch regelrecht abgeschossen. Mit 15 Punkten, vier Siegen, drei 
Unentschieden, einer Niederlage und 33:16 Toren aus acht Spielen 
stand der Ligaverbleib in der B-Klasse am vorletzten Spieltag fest.

...2.Mannschaft
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Einen erheblichen Anteil an dieser Serie hatte das Duo Mike 
Silbersack (12 Tore), Milos Vlajsaljevic (8 Tore) mit ihren Treffern, 
die sie sich teilweise auch gegenseitig vorbereiteten. Die Beiden 
steuerten mehr als die Hälfte der in 2024 erzielten Treffer der 
zweiten Mannschaft bei. Zudem trafen auch Alex Reisner, Dennis 
Blumoser und Andy Bachmaier mehrfach ins gegnerische Tor.

Der späte Zeitpunkt resultierte aus 
einer Rückrunde, in der alle Mann-
schaften im Abstiegskampf zweistellig punkteten. In den ver-
gangenen Spieljahren gab es immer ein bis zwei Mannschaften, 
die es nicht schafften, in einer Saison mehr als 15 Punkte 
einzufahren und somit verdient abstiegen. In dieser Spielzeit stieg 
der Tabellenletzte mit 22 Punkten aus 22 Spielen ab. Umso 
beachtlicher ist also die Leistung der DJK-Reserve zu beurteilen. 

Mit drei Siegen in Folge und dem gesicherten Klassenerhalt konnte 
unsere Zweite im letzten Spiel in Berglern befreit aufspielen und 
gewann auch dieses Spiel mit 5:1. Ein absolut würdiger Abschluss der 
Mannschaft und vor allem der Interimstrainer Felix Anzenberger und 
Andreas Kutschka.

...2.Mannschaft
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Wenige Tage nach Saisonende wurde mit 
dem TSV Aspis Taufkirchen der Gegner 
und mit Lengdorf der Spielort ausgelost bzw. veröffentlicht. Für 
das Trainerteam ging es nun darum sich und das Team best-
möglich auf das definitiv letzte Saisonspiel vorzubereiten. Hierfür 
wurden einige Kontakte zu A-Klassisten genutzt, um Informa-
tionen über die Spielweise des Gegners zu erhalten. Diese wurden 
in den verbleibenden Trainingseinheiten angesprochen und ver-
sucht eine entsprechende Herangehensweise einzuüben, um 
diese im Relegationsspiel erfolgreich umzusetzen. Das Einstu-
dieren von Angriffen und die eigene Verteidigung wurde mit 
herausragender Unterstützung der zweiten Mannschaft durch-
geführt. Gleichzeitig bereiteten ebenfalls die Jungs der Reserve 
alles vor, um die Mannschaft von außen zu unterstützen. Zaun-
fahnen wurden bemalt, Fangesänge geübt, Trommeln gekauft und 

Fahnen bestellt. Zudem wurde die Anreise per Fanbus geplant. Am 
Spieltag selbst wurde unsere erste Mannschaft bereits zum Auf-
wärmen von einem gelb-schwarzen Fanblock in Empfang genommen. 
Die herausragende Stimmung mit lautstarker Unterstützung zog sich 
vom Warm-up bis nach Abpfiff in fantastischer Art und Weise durch.

...Relegation
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Möglicherweise waren es auch die unge-
wohnten Rahmenbedingungen, die un-
serer Mannschaft dann unglücklicher-
weise gehemmt haben. Trotz der guten 
Vorbereitung klappte an diesem Tag rein 
gar nichts. Unser Außenverteidiger Basti 
Bargen ersetzte den verletzungsbeding-
ten Ausfall von Stammkeeper Jonas 
Röhling und musste bereits nach fünf 
Spielminuten das erste Mal hinter sich 
greifen. In der Folge bekam die DJK 
keinen Zugriff auf das Spiel und schaffte 
es kaum den Ballbesitz über mehrere 
Stationen zu halten, geschweige denn in 
die gegnerische Hälfte zu gelangen. Der 

A-Klassist von Aspis Taufkirchen war die 
deutlich aktivere und selbstbewusstere Mann-
schaft. Diverse Fehlerketten unserer Ersten 
und eine drängende Offensive des Gegners 
führten zu weiteren Gegentoren. Eigene Tor-
chancen wurden kaum herausgespielt oder in irgendeiner Weise 
zustande gebracht. Insgesamt war es ein rabenschwarzer Tag für die 

DJK und somit stieg unser 
Team verdientermaßen mit 
einer niederschmetternden 
0:6 Klatsche im Relegations-
spiel in die A-Klasse ab.

Herauszuheben ist jedoch 
der unermüdliche Support 
den die ganze Mannschaft 
samt Trainerteam an diesem 
Tag von außen erfuhr. Hierfür 
ein großer Dank an alle Ot-
tenhofener und DJK-Fans, 
die unsere Mannschaft in 
diesem Spiel herausragend 
unterstützt haben!

...Relegation
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Zum Abschluss lässt sich auf eine insgesamt schwierige Saison 
zurückblicken, die leider mit dem Abstieg der Ersten und dem Ende 
einiger Spieler- und Trainerkarrieren abgeschlossen wurde. Aber 
personelle Veränderungen und eine andere Spielklasse bieten 
Chancen für einen frischen Wind und mit diesem blickt die gesamte 
Herrenfußballabteilung in die kommende Saison 24/25. Wir freuen uns 
auf alles, das noch vor uns liegt!

Glücklicherweise dürfen die Herrenmannschaften auch den ein oder 
anderen Neuzugang präsentieren. Bei der ersten Mannschaft konnte 
neben Spielertrainer Sven Jajcinovic der aus der DJK-Jugend 
stammende Peter Werndl zurück nach Ottenhofen gelockt werden. 
Zudem streift sich auch Florian Blabsreiter künftig das DJK-Trikot über. 
Dieser war vor seiner zweijährigen Fußballabstinenz für die Tus 
Raubling aktiv. Ebenfalls neu dabei sind Dmytro Pidhaietskyi und 
Markes Fentz. Aus der Jugend rücken Simon Bäumer, Andreas Huber 
und Luca Raacke in den Kader der ersten und zweiten Mannschaft.

Mit dem Ende einer Saison kommt es 
auch immer wieder zu personellen 
Veränderungen, sowohl positiver als auch negativer Art. Lukas 
Mansbarth wechselt von der DJK zum VfB Forstinning II in die 
Kreisklasse. Felix Anzenberger beendet nach einer intensiven 
Saison als Teil des Spielertrainerduos der Reserve seine aktive 
Karriere als Spieler und Trainer. In der ersten Mannschaft beendet 
das Trio um Thomas Ostermaier, Martin Wiethaus und Markus 
Morawietz ihre Spielerkarrieren. Unsere Abteilungsleitung 
Benjamin Settles und Philipp Kugler beendet ebenfalls den 
neunmonatigen Abschnitt als Interimstrainerduo der ersten 
Mannschaft bzw. Settles ebenfalls das Traineramt der zweiten 
Mannschaft nach acht Jahren auf der Bank. Die DJK Ottenhofen 
bedankt sich bei euch allen für euer herausragendes Engagement 
und eure Leistungen für unseren Verein!

...Personalien
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Teamfoto 1. Mannschaft von links unten nach rechts oben: Maximilian Wanninger, 
Sebastian Reiser, Nico Beykirch-Wehking, Jonas Röhling, Peter Knauer, Sebastian 
Bargen, Felix Schreiner, Lukas Settles, Simon Bäumer, Josef Knauer, Thomas Lippacher, 
Matthias Dietrich, Maximilian Lechner, Sven Jajcinovic, Peter Werndl, Xaver Schatz, 
Lukas Meinzer, Milos Vlajsavljevic, Andreas Lechner

Unsere erste Mannschaft trat noch etwas ersatzgeschwächt beim 
A-Klassisten SC Inhauser Moos II an und lag nach 60 gespielten 
Minuten bei vernünftiger Leistung mit 4:0 in Führung. Bei diesem 
Stand musste das Spiel aufgrund eines schweren Unwetters 
abgebrochen werden. Torschützen waren Xaver Schatz auf neuer 
Flügelposition und Nico Beykirch-Wehking. Unser Spielertrainer 
Sven Jajcinovic trug zwei Treffer bei.

Nach einer erholsamen, fünfwöchigen 
Sommerpause traten die neu formier-
ten Trainerteams zusammen mit ihren Mannschaften am 02. Juli 
die Vorbereitung auf die anstehende Saison an. Trotz vieler 
Urlauber standen beachtliche 30 Spieler auf dem Platz. Die ersten 
Testspiele standen dann bereits nach der ersten Trainingswoche 
an. 

...Vorbereitung
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Die Reserve spielte in Lengdorf gegen 
deren Zweitvertretung, die in der kom-
menden Saison in der A-Klasse ein Ligagegner unserer ersten 
Mannschaft sein wird. Eine offensive Ausrichtung gegen den Ball 
und einige Unstimmigkeiten in den Defensivreihen sorgte für einen 
frühen 0:2 Rückstand aus Ottenhofener Sicht. Dieser konnte 
durch einige Optimierungen in der Herangehensweise und Treffer 
von Marvin Mehnert und Dennis Blumoser egalisiert werden, ehe 
man noch vor der Halbzeitpause erneut in Rückstand geriet. Durch 
eine konsequentere zweite Spielhälfte konnte jedoch auch dieser 
erneut gedreht werden. Alessandro Salvo glich aus und dann 
erzielte „Blumi“ mit seinem zweiten, sehr sehenswerten Tor sogar 
der 4:3 Siegtreffer.

Im zweiten Test unserer Reserve gegen den VfB Forstinning II 
dominierten unsere Jungs die erste Halbzeit spielerisch und lag zur 
Pause verdient mit 2:0 durch einen Doppelpack von Andi „Siggi“ 
Sigmund in Führung. Nach sieben Spielerwechseln musste sich die

In der zweiten Trainingswoche stand für unsere erste Mannschaft 
bereits der nächste Test gegen den FC Langengeisling II an. Die DJK 
präsentierte sich über weite Strecken dominanter, auch wenn der 
eigene Spielaufbau teilweise noch etwas zerfahren stattfand. Dies ist 
aber für Vorbereitungsspiele durchaus gewöhnlich, da viele Spieler auf 
neuen Positionen getestet werden und sich neue Spieler erst einmal in 
das Mannschaftsgefüge integrieren müssen. So auch unser Rück-
kehrer Peter Werndl aus Siggenhofen, den wir auf diesem Wege 
herzlich willkommen heißen wollen und der nach langen Jahren beim 
FC Moosinning zu seinem Heimatverein zurückgekehrt ist. Seine 
Qualität trug auch gleich im ersten Test zur Halbzeitführung bei, die 
unser Spielertrainer Mäx Lechner mit seinem Treffer eröffnete. Nach 
zwischenzeitlichem Ausgleich war dann nach feiner Passkombination 
Xaver Schatz zur Stelle, um erneut zur Führung zu treffen und diese 
kurz darauf durch einen sehenswerten direkten Freistoßtreffer auf 3:1 
zur erhöhen. Durch viele Umstellungen und Spielerwechsel kam ein 
Spielfluss im zweiten Spielabschnitt weniger zustande. Dabei gelang 
lediglich unseren Gästen noch ein Tor, welches zum 3:2 Endstand 
führte.
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Zweite erst einmal wieder finden und 
kassierte dabei leider zwei Gegentore. 
Dennis Blumoser brachte die DJK II zwar wieder in Führung, doch 
kurz vor Schluss brachten die Gäste den Ball doch noch einmal im 
Tor unter, wodurch das Spiel mit 3:3 zu Ende ging.

Für unsere erste Mann-
schaft stand dann be-
reits das erste Pflicht-
spiel der Saison an. In 
der ersten Runde des 
Kreispokals trat die DJK 
bei der SG Hörlkofen/ 
Wörth auf dem Hörl-
kofener Sportplatz an. 

Gegen den A-Klassisten, der 
allerdings in die andere 
Landkreisgruppe eingeteilt 
wurde, dominierte die DJK 
den ersten Spielabschnitt 
spielerisch sehr deutlich. Le-
diglich die Torchancen konn-
ten nicht genutzt werden, 
obwohl die Leistung eine 
Führung verdient hätte. In 
der zweiten Spielhälfte lag 
der Ballbesitzanteil erneut 
deutlich auf Ottenhofener 
Seite, nur die Torchancen wurden weniger. Der Gegner fokussierte sich 
mehr und mehr auf eine engere Verteidigung und brachte dabei wenig 
Offensivaktionen auf den Platz. Diese Taktik gelang der Spiel-
gemeinschaft aus den Nachbarorten sehr gut und somit ging die 
reguläre Spielzeit mit 0:0 zu Ende. Im Kreispokal folgt dann direkt das 
Elfmeterschießen. Dabei durften bei beiden Mannschaften alle zehn 
Feldspieler antreten, da es bis dahin keiner Mannschaft gelang einen 
Fehlversuch des anderen auszunutzen. Nach dem letzten Schützen 
der Gäste war dann trotzdem Schluss und das Spiel ging mit 6:7 nach 
Elfmeterschießen verloren.
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Ebenfalls einen nicht ganz so guten 
Tag erwischte unsere Reserve im vor-
letzten Testspiel gegen die zweite Mannschaft des TuS Oberding. 
Einige individuelle Unsauberkeiten gepaart mit fehlendem En-
gagement, resultierten in einer 1:4 Niederlage. Solche Ergebnisse 
sind in der Vorbereitung nicht tragisch, da die Jungs dadurch 
erkennen, woran noch gearbeitet werden muss und in welchen 
Bereichen es noch Verbesserungspotenzial gibt. Das eigentlich 
vorletzte Freundschaftsspiel gegen den SV Forsting II musste 
leider aufgrund zu weniger Spieler im Kader unserer Gäste 
abgesagt werden. Die DJK-Reserve traf sich stattdessen zu einer 
Trainingseinheit und fand sich danach beim Spiel unserer ersten 
Mannschaft an der Seitenlinie ein. Bei Temperaturen über 30°C 
definitiv keine schlechte Alternative ...

Teamfoto 2. Mannschaft von links unten nach rechts oben: Rupert Ruhstorfer, Marvin 
Mehnert, Dennis Blumooser, Stjepan Celebic, Matej Erjavac, Thomas Flossmann, Manuel 
Greckl, Andreas Bachmaier, Florian Mittermüller, Simon Bäumer, Michael Auer, 
Alexander Reisner, Luca Raacke, Milos Vlajsavljevic, Ivan Puselja, Andreas Sigmund, 
Mike Silbersack, Alessandro Salvo, Thomas Wernhart, Raphael Janku, Markes Fentz, 
Andreas Kutschka, Andreas Stadler, Julian Hergenröder
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Am Ende der letzten Vorbereitungs-
woche Stand der letzte Test gegen die 
DJK SV Oberndorf II auf dem Programm. In einem ausge-
glichenen Spiel schenkten sich beide Mannschaften nichts. 
Dennoch hatte die DJK an diesem Tag die stärkere Offensive und 
belohnte sich mit einem 4:3 Sieg. Vierfacher Torschütze war unser 
Neuzugang Dmytro Pidhaietskyi, ein 23-jähriger Ukrainer. Seinen 
Weg zur DJK fand er über unseren Dorfitaliener Camillo. Er ist 
dessen Stiefsohn und arbeitet in der Küche seines Restaurants.

Nach der Pokalniederlage testete unsere erste Mannschaft im 
Freisinger Landkreis beim SV Langenbach. Trotz dezimiertem 
Kader zeigte sich die DJK in guter spielerischer Verfassung und 
auch das Laufspiel wurde besser. Zum Ende eines ausge-
glichenen Spiels erzielte Peter Werndl, der bereits zur 1:0 Führung 

einnetzte, den 3:2 Siegtreffer. Zum zwischenzeitlichen 2:1 traf Sven 
Jajcinovic per Elfmeter. Mit demselben Ergebnis endete das darauf-
folgende Freundschaftsspiel gegen den SV Forsting-Pfaffing, aller-
dings zu Gunsten unserer Gäste. Eine teilweise unsortierte DJK-
Defensive und liegen gelassene Torchancen waren die Gründe für die 
2:3 Heimniederlage. Die Ottenhofener Tore wurden durch Peter Werndl 
und Sven Jajcinovic erzielt. Der finale Test fand gegen die DJK aus 
Oberndorf statt. Fußballerisch und läuferisch war das vermutliche der 
stärkste Gegner der Vorbereitung. Der A-Klassist aus dem Kreis 
Inn/Salzach forderte unsere Erste in allen Belangen. Trotz hoher 
Intensität des Gegners gelang es der DJK durch effektives Gegen-
pressing mit 1:0 in Führung zu gehen. Das Tor erzielte Sven Jajcinovic, 
der später im Spiel das zwischenzeitliche 1:1 egalisierte und zur 
erneuten Führung traf. Kurz vor Schluss setzte er dann noch seinen 
Spielertrainerpartner Mäx Lechner in Szene, der den Angriff zum 3:1 
Sieg vollendete.

Alles in allem war es für beide Mannschaften eine erfolgreiche 
Saisonvorbereitung. Die Trainingsbeteiligung war über die Wochen 
beständig und erfreulich, neben kleineren Wehwehchen verletzte sich 
keiner der Spieler schwerwiegender. Auch die Ergebnisse und 
Leistungen in den Testspielen zeigten vielversprechende Ansätze, 
sodass alle Beteiligten mit breiter Brust in die Saison starten können.
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Am 2. Spieltag hatte unsere Mannschaft den FC Moosinning zu 
Gast, den man mit 4:0 wieder nach Hause schickte. Am 3. 
Spieltag gastierte unsere A-Jugend in Steinkirchen. An diesem 
Tag war unsere Mannschaft in Torlaune und ging mit einem 0:8 
als Sieger vom Platz.

Am letzten Spieltag reiste die SpVgg Altenerding II an. Die anhaltenden 
Verletzungen und Krankheiten konnten unsere Jungs trotzdem nicht 
daran hindern, die Saison mit einem Sieg (5:1) zu beenden. Durch die 
Niederlage gegen den TSV Dorfen stand am Ende der 2. Tabellenplatz 
mit 18 von 21 möglichen Punkten und einem Torverhältnis von 36:10 
fest.

Die gesamte A-Jugend möchte sich für die großartige Unterstützung 
bei unseren Heimspielen bedanken und freut sich auf die neue Saison.

Im Nachhinein betrachtet stand bereits am 4. Spieltag die 
Vorentscheidung um die Meisterschaft an. Der stärkste Gegner 

der Liga, der TSV Dorfen, reiste nach Wörth. Doch unsere Jungs 
fanden gar nicht ins Spiel und verloren mit einem deutlichen 0:5. Eine 
Woche später traf man auf den langjährigen Konkurrenten FC 
Forstern, wo man den Frust der Vorwochenniederlage freien Lauf ließ - 
allerdings im positiven Sinne. Nach einer 0:5 Halbzeitführung gewann 
man am Ende 0:9. Am 6. Spieltag gastierte Isen in Wörth. Trotz 
krankheits- und verletzungsbedingten Ausfällen gewann man mit 2:0. 

Unsere Mannschaft gewann den Fairnesspreis der Saison 23/24 mit 
nur 6 gelben Karten in 7 Spielen. Dafür gab es 150€ für die 
Mannschaftskasse. Außerdem stellte unsere Mannschaft mit Paul 
Englert den Top-Torschützen mit 11 Toren. Jetzt geht es in die 
Vorbereitung für die neue Saison in der U19 Kreisklasse Erding.

Nachdem unsere A-Jugend-Spielgemein-
schaft SG Wörth / Hörlkofen / Ottenhofen in 
der Saison 23/24 aus der U18 Kreisliga Süd Donau/Isar abstieg, 
ging es in der Rückrunde in der U18 Kreisklasse Erding an den 
Start. Nach einer relativ guten Vorbereitung gegen stärkere 
Gegner begann die neue Saison mit einem 4:8-Auswärtssieg 
beim FC Lengdorf. 

...A-Jugend
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Auch auf der Torwartposition gab es Probleme, da Coach Daniel 
Meine auf keine etatmäßige Nummer 1 zurückgreifen konnte. Die 
Trainingseinheiten wurden dementsprechend ohne Goalie ge-
staltet, bei den Spielen konnte man auf den C-Junioren-Akteur 

Ramon Breitbach zurückgreifen.

Diese Zeit gestaltete sich relativ schwierig, da der Kader ins-
gesamt nur 13 Spieler umfasste und durch Abwesenheiten / 
Verletzungen meist auch nicht vollständig anwesend war. Dies 
spiegelte sich auch im Training wieder. Im Schnitt waren nur 
sieben Spieler anwesend, die ein oder andere Einheit musste 
auch komplett abgesagt werden.

Nachdem die U17 leider in der Hinrunde 
aus der Kreisklasse abgestiegen war, (im 
Jugendbereich steigt man in der Hinrunde auf oder ab) begann 
Mitte März die Vorbereitung auf die zweite Saisonhälfte.

Auch wenn der Abstieg in die Gruppe im ersten Moment ärgerlich war ... 
die Personalsituation hätte wohl eine sehr schwierige KK-Rückrunde 
mit sich gebracht. In der schlechteren Spielklasse hatte die B-Jugend 
einen guten Start und auch die fehlenden Übungseinheiten fielen bei 
dem ein oder anderen Spieler noch nicht auf. Die ersten vier Spiele 
beim FC Forstern II, gegen die SG Reichenkirchen II, FC Hohenpolding 
und bei der SG Reichenkirchen konnten z.T. zweistellig gewonnen 
werden. Zu diesem Zeitpunkt war der Wiederaufstieg zum Greifen nah.

Nach einer gut einmonatigen Pause (spielfrei und Ferienzeit) dann der 
Rückschlag. Anfang Juni empfingen unsere U17-Junioren die SG RW 
Klettham Erding und gerieten unter die Räder. Es setzte eine 3:10 
Niederlage, die mental weitreichendere Auswirkungen hatte. Eine 
Woche später verloren die SG-Kicker unerwartet beim SC Moosen II 
und mussten dadurch ihre Titelträume begraben. In den beiden Spielen 
machte sich dann leider auch zum ersten mal die fehlende Fitness 
bemerkbar. Am letzten Spieltag gewannen das Team zwar noch gegen 
Altenerding II mit 10:2, die Meisterschaft war aber nicht mehr zu 
erreichen. Mit einem Punkt Abstand auf die SG Reichenkirchen belegte 
unsere DJK-Spielgemeinschaft am Ende den zweiten Tabellenplatz.
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Gegensätzlicher konnten Hin- und Rück-
runde nicht verlaufen. Stieg man in der 
Hinserie noch mit nur einem Sieg aus der Kreisklasse ab, 
verpasste man eine Liga tiefer nur knapp die Meisterschaft. 

Am letzten Spieltag gingen wir nach 8 Spielen, 8 Siegen und 49:8 
Toren als klarer Favorit in das "Finale" gegen den mit 2 Punkten 
dahinter lauernden FC Herzogstadt. Leider konnten wir in diesem 
Spiel, auch aufgrund des Ausfalls 2er unserer absoluten 
Leistungsträger, nicht unsere Bestleistung abrufen und verloren 
knapp in einem spannenden und sehenswerten Spiel mit 2:3 
gegen einen starken Gegner aus Herzogstadt (Glückwunsch 
nochmal an dieser Stelle).

Leider verlässt uns - nach Leonhard Kulterer in der Winterpause 
mit Henry Pfadenhauer bereits der 2. wichtige Spieler in Richtung 

Altenerding in die Kreisliga.  Zudem nimmt sich mit Andy Haas einer der 
Co-Trainer eine Auszeit als Übungsleiter. Auf der anderen Seite die 
erfreuliche Nachricht, dass unser Trainer Bernhard Nussrainer "um ein 
Jahr verlängert" und auf diese positive Rückrunde aufbauen kann. 
Ihm zur Seite stehen nach wie vor Richard Pfadenhauer und Mario 
Breitbach. Wenn diese Mannschaft als Team auftritt, ist aufgrund des 
großen, spielerischen Potentials einiges möglich.
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Unsere U12-Junioren können wieder zwei 
Teams stellen und müssen sich in der 
Kreisklasse bzw. Gruppe durchsetzen.

Die D2 geht nach einem sechsten Rang wieder in der Gruppe auf 
Punktejagd. Nach drei absolvierten Hallenturnieren und bislang sechs 
gespielten Vorbereitungspartien geht es ab 15.04.24 wieder um Zähl-
bares. Die Testspiele konnten mit einem 2:1 Sieg über die JFG Spei-
chersee II, einem 5:3 Erfolg über FC Grünbach II, einem 1:1 Remis 
beim SV Eichenried II, gefolgt von zwei knappen Niederlagen gegen 
TSV Ebersberg III (2:4) und SpVgg Langenpreising II (2:1) und einem 
erneuten Triumph über die JFG Speichersee II (1:5) durchaus positiv 
gestaltet werden.

In der Gruppe trifft unsere D2-Mannschaft auf die SpVgg Altenerding 
IV, JFG Speichersee II, TSV St. Wolfgang, SpVgg Langenpreising II, 
FC Schwaig II und den TSV Dorfen II. Die Heimspiele sind aktuell auf 
27.04.24 (11:00 Uhr), 05.05.24 (10:30 Uhr) und 18.05.24 (11:00 Uhr) 
terminiert und werden in Hörlkofen ausgetragen.

Am 05.04.24 startet für die D-Jugend dann die Punktrunde. Hier 
muss man sich gegen die JFG Sempt Erding III, BSG Taufkir-

chen, TSV Dorfen, SV Eichenried, JFG Speichersee, FC Hör-gersdorf 
und den SC Moosen beweisen. Am 12. bzw. 26. April und 3. bzw. 17. 
Mai werden die Heimspiele ausgetragen. Diese finden immer Freitag 
um 18.30 Uhr in Hörlkofen statt.

Wir wünschen beiden Teams für die Punktrunde viel Erfolg!

Die D1 belegte im Fußballjahr 2023 Rang drei in der KK. 
Interessant hierbei ist die minimalistische Tordifferenz von 3:5 
Treffern, die am Ende acht Punkte einspielte. Seit Mitte Februar 
läuft die Vorbereitung. Bisher wurden vier Testspiele absolviert. 
Gegen die JFG Salzburg musste man sich deutlich geschlagen 
geben. Darauf folgten zwei Siege über den FC Grünbach (6:0) 
und den SV Eichenried (1:3). Nach den Erfolgserlebnissen war 
zuletzt eine knappe 2:0 Niederlage bei der JFG Speichersee 
nicht zu verhindern.
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Neben der Punktrunde waren die U11-Teams auch bei drei Turnieren 
aktiv. Das erste Event fand in Neuching statt. Dort belegte man einen 
guten zweiten Platz. Eine Woche später folgte dann das Heimturnier 
der DJK Ottenhofen. Am Tag des Sommerfestes reichte es für die E2 
nur für Rang 4, eine Woche später erreichte die E1 auf heimischen 
Rasen den dritten Platz. Einen Tag später fand dann bereits die 
Saisonabschlussfeier in Form von einem Freibadbesuch und gemüt-
lichen Zusammensein am Abend statt. Ein großer Dank geht an meine 
Trainerkollegen Hermann Zehetmaier, Rolf Schmidt und Luca Raacke, 
die mich bei den ganzen Trainingseinheiten, Spielen und Turnieren 
unterstützt haben.

Nach der Hallensaison ging es für unsere 
beiden E-Jugendmannschaften Mitte März 
wieder an die frische Luft. Die E1 blieb in den drei Testspielen 
gegen den TSV Moosburg, die SpVgg Langenpreising und den 
TSV St.Wolfgang mit 23:6 Toren makellos. Auch die E2 konnte 
ihre beiden Tests gegen den FC Eitting II und den FC Herzogstadt 
IV siegreich gestalten.

Mitte April begann dann für beide Teams die Punktrunde. Beide 
Jugendmannschaften gingen in der Gruppe an den Start und 
hatten einen ähnlichen Saisonverlauf. Die „Erste“ legte mit einem 
5:3 Erfolg über den SV Eichenried einen erfolgreichen Auftakt 
hin. Danach folgte eine Achterbahnfahrt der Gefühle bzw. Er-
gebnisse. Der gelungene Start wurde von einer 7:2 Niederlage 
beim FC Herzogstadt III getrübt, ehe man eine Woche später 
wieder einen Sieg beim FC Moosinning (4:7) einfuhr. Die letzten 

beiden Aufeinandertreffen gegen TuS Oberding und den FC Lengdorf 
gingen wieder verloren. Am Ende der Saison belegte die E1 den vierten 
Rang.

Wie bereits erwähnt war es bei der E2 ebenfalls ein auf und ab. In der 
kleinen 5er-Gruppe gab es lediglich vier Meisterschaftsspiele. Diese 
wurden mit einem 8:0 gegen Langenpreising II, einem 5:3 beim FC 
Hörgersdorf, einem 4:0 gegen den TSV Aspis Taufkirchen und einem 
7:4 beim TSV Grüntegernbach II maximal unterschiedlich gestaltet. Die 
E2 beendete die Saison als Vizemeister.
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Mitte Juni nahm die F-Jugend bei zwei „Fußball 5 Festivals“ bei Aspis 
Taufkirchen und dem FC Inning am Holz teil. Beide Festivals waren 
sehr gut organisiert und machten viel Spaß. Nach anfänglichen 
Startschwierigkeiten wurde jeweils die erste Turnierpartie „ver-

schlafen“, im An-
schluss steigerten 
sich die DJKler da-
für aber kontinuier-
lich bis ans Maxi-
mum und konnten 
somit die restlichen 
Spiele verdient ge-
winnen. Hier zeig-
ten die Jungs, was 
sie schon am Ball 
können und hatten 
dabei eine Riesen-
gaudi gemeinsam 
zu kicken.

Nach zwei Wochen hatte das 
Team dann ihr erstes Punktspiel 
gegen den FC Herzogstadt in 
Erding, das Ganze bei bestem 
Wetter. Ohne Auswechselspie-
ler und 2x20 Minuten Spielzeit 
ging die Partie knapp verloren, 
wobei es lange Zeit ein Spiel auf 
Augenhöhe war.

Wie geplant haben die U8-Junioren nach 
den Osterferien wieder mit dem 
Training im Grünen begonnen.

Auch beim nächsten Punktspiel 
gegen Grüntegernbach konnten 

die DJK-Kicker gut mithalten, verloren 
am Ende aber leider erneut knapp.
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Unvollzählig trat die F-Jugend als Titel-
verteidiger beim Hasn Bau Cup in Neuching 
an. Schon das verregnete Wetter verhieß nichts Gutes. Mehr als 
das ein oder andere Unentschieden war leider nicht drin. Am 
Ende stand der 5. Platz zu Buche. Positiv war, dass der 
Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft trotzdem ungebrochen 
blieb. Also Trotzpreis gab es einen neuen Fußball für die DJK-
Kicker.

Abschließend fand wie auch im vorigen Jahr eine kleine Abschussfeier 
am Sportgelände mit Pizza & Kicken gegen die Eltern statt.
Nach den Sommerferien bzw. nach Absprache des neuen Trainer-

teams wird der Trai-
ningsalltag wieder 
wie gewohnt Diens-
tag und Donnerstag 
Abend von 17.30 – 
19.00 Uhr starten. 
Eure Coaches Chris 
und Martin.

Zu guter Letzt stand noch 
das Heimturnier in Otten-
hofen an. Hier konnte 
sich die Mannschaft im 
Vergleich zum Vorjahr  & 
dem Turnier in Neuching 
deutlich steigern und be-

endeten das Turnier mit einem 
guten 3. Platz. Wäre das Glück 
ein wenig mehr auf unserer 
Seite gewesen, hätte es noch 
für den 2. Platz gereicht. Er-
wähnenswert war die durch-
gehend gute Leistung aller 
Feldspieler und unseres Torwarts. Das Passspiel und das Auge für den 
freien Mitspieler konnte man erkennen, so wie es im Training versucht 
wurde zu vermitteln und zu vertiefen.
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Ganz früh am Tag starten die 
Fußballer bevor sich pünkt-
lich um 12 Uhr die Stock-
schützen anschließen. Hier 
trafen 8 Mannschaften aufei-
nander. Durch den erstmalig gespielten „jeder gegen jeden“-Modus 

entstand eine einmalige 
Stimmung, sowie eine 
mega Spannung. Vor dem 
letzten Spiel hatten noch 6 
Mannschaften die Chance 
ganz nach vorne zu kom-
men. Letztlich gelang dies 
der Mannschaft AH2, vor 
den Franziskanern und 
dem Frühschoppenverein.

Für den Spielenachmittag 
für Kinder lassen sich die

Auch heuer ba-
sierte dieser Tag 
wieder auf 5 Säu-
len: Das E/F - 
Fußballturnier un-
serer  jüngsten 
K i c k e r ,  d e m 
Spielenachmittag 

für Kinder, der Stock-
schützengemeindemeister-
schaft, dem Auftritt der Team-
girls und dem abendlichen 
Ausklang am Sportheim.

Wenn Mitte Juli am Sportgelände Otten-
hofen zahlreiche Sportevents stattfinden 
und man auf ganz viele, sehr gut gelaunte Menschen trifft, kann 
dies nur eins bedeuten: Das DJK-Sommerfest ist wieder einmal im 

vollen Gange. 
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So hatte man die 
Wahl zwischen ge-
mütlichen zusam-
men s i t zen  oder 
musikalischer Bewe-
g u n g  a n  d i e s e m 
schönen Samstag-
abend im Juli. 

Verantwortlichen immer wieder einiges 
einfallen. An verschiedenen Stationen 
konnte man Geschicklichkeit beweisen oder auch einfach nur 
Spaß haben. Darüber hinaus gibt's den Spielewagen, eine 
Tombola, einen Basteltisch und heuer stand auch erstmalig ein 
Lebendk icker 
zur Verfügung.

Wie immer fand 
der Tag seinen 
Ausklang auf der 
Sportheimterras-

se. Diesmal eingeheizt von der genialen Musikauswahl von DJ Simon.

Das Highl ight 
d e s  f r ü h e n 
Abends   war 
a u c h  h e u e r 
wieder der Auf-
tritt der Kinder-
tanzgruppe, die,  

beobachtet von zahl-
reichen Zuschauern, in kurzer Zeit mit ihrer Tanzakrobatik und un-

glaublich anste-
c k e n d e m 
S c h w u n g ,  d i e 
Stimmung ganz 
nach oben trei-
ben.
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...Kindernachmittag
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die Übungsleiter der Abteilung 
Kinderturnen im Rahmen des DJK-Sommerfestes einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag für Kinder und Eltern auf die Beine ge-
stellt.

Unser Basteltisch war auch dieses Jahr wieder gut besucht und 
sicherlich konnte die ein oder andere selbstgebastelte Wasser-
bombe am Wochenenden gleich ausprobiert werden.

Bei perfektem Wetter gab es neben dem Hindernisparcours, der 
sich großer Beliebtheit erfreute, auch Sackhüpfen, Balltransport 
und Bowling. Ein Highlight war aber sicherlich die Rollenrutsche, 
auf der auch der ein oder andere Erwachsene gesichtet wurde.
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...Kindernachmittag
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w Deutsche Lufthansa AG w Maria Rappold Prowin Beratung

w Interhyp AG w Privatbrauerei Schweiger GmbH & Co. KG

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Sponsoren bedanken, die es 
uns ermöglicht haben die Tombola mit unglaublichen 180 Preisen zu 
versehen und so den Kindern tolle Geschenke zukommen ließen.

w Truma Gerätetechnik GmbH & Co. KG  w VR Bank Erding eG
w Wolfra Bayrische Natursaft Kelterei GmbH w UBS Group AG

w AXA Geschäftstelle Christian Holbinger w Commerzbank AG

w Kreis- und Stadtsparkasse Erding – Dorfen w Familie Brummer

Aber wir möchten es auch nicht versäumen uns bei allen Eltern zu be-
danken, die uns so tatkräftig unterstützt und die Stationen beaufsichtigt 
haben. Ohne Euch hätten wir dieses tolle Programm nicht stemmen 
können. 

Die Übungsleiter der Abteilung Kinderturnen der DJK Ottenhofen
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Acht Mannschaften, jeder gegen jeden, viel Sonne und Spaß: So 
könnte die Kurzzusammenfassung des diesjährigen Turniers 
lauten, das die Freizeitfußballer der DJK Ottenhofen am 6. Juli 
organisiert haben. Alle Beteiligten haben die Freude am Fußball 
an dem Tage geteilt, immer mit Fairness und Sportsgeist. 

Rundum gelungenes Soccer5-Fußballturnier

Danke an die Orga von Olaf Reckhardt und dem Team von 
Soccer5, den Sponsoren des Turniers (Max Weindl Landtechnik, 
Camillo, Gärtnerei Wiethaus, Schweiger Bräu, Sigi Heuwieser, 
Tagwerk) für ihre Unterstützung, dem Turnierleiter Stefan Huber, 
den Schiris Luca Raacke und Andi Stadler für ihr Wirken sowie 
dem Pächter Marko für Speis & Trank.

Wieder zeigte sich die DJK von ihrer besten Gastgeberseite, was 
bestätigte, dass solche Turniere wichtig für das Vereinsleben sind, aber 
auch den Zusammenhalt der Teams und Spieler fördert.

Gedankt haben es die Mannschaften Ajax Dauerstramm, Bieber FC, M 
Grillbar und Trainerteam Ottenhofen sowie den Dauergästen 
Eastsidekicker, FC Jonas VfB Hallbergmoos und dem Heimteam von 
Soccer 5. Das Podest erklommen Soccer5, FC Jonas aus München 
und der Turniersieger VfB Hallbergmoos. Wie auf Knopfdruck drehte 
das Wetter als alle Spiele und die Siegerehrung vorbei waren, so dass 
die Feier im Zelt bei Bier, Grillteller sowie der EM-Übertragung 
fortgesetzt wurde. 

Die Teilnahme des Trainerteams der DJK und auch die Durchmischung 

...Soccer 5
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Soccer5 wird es sich nicht nehmen lassen und auch im nächsten 
Jahr als Wieder-holungstäter auftreten, um dann zum nächsten 
Kräftemessen auf dem Spielfeld zu bitten. Und für alle, die Spaß 
haben wollen, das Runde ins Eckige zu treten – einfach Sonntag 
abends mitkicken! 

Nun für alle, die den Text nicht verstanden haben:
Der Soccer5-Smash war ultra lit! Alle waren mega hyped im 
Game und der Planet hot am Ballern – voll smooth die Szene. 
Domino für derbe Laune am Kicken und faires Zocken. Dickes 

Shoutout an das Soccer5-Team, freshe Bros. Kein Cringe, nur nice 
Vibes. Top Props an alle Teams, die sich later nen Kasten Schweiger 
ins System gezündet haben. Im Zelt dann Schnecken eingefroren und 
Luken gefüllt. Die DJK hat krass abgeliefert und alle rasiert, Respekt! 
Eins ist safe: Soccer5 eskaliert nochmal richtig fett! Und alle, die 
sonntags Bock auf Kicken haben, Stiefel schnüren und Slay zeigen, 
Digga! No cap, YOLO!

Paul Kho

von Soccer5 und der AH-Mannschaft im 
Mittwochs-Training unterstreichen das Team-
work in der DJK. 

...Gesundheits-/Präventivsport
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Mit der einzigartigen, einheitlichen Trainingsmethode nach Jo-
seph Pilates – bestehend  aus Dehn- und Kräftigungsübungen – 
werden die Tiefenmuskulatur gestärkt, die aufrechte Haltung 
optimiert und die Beweglichkeit verbessert.

Ab 20. September 2024 starten die Präventionskurse der DJK für 
Alle, denen ihre Gesundheit am Herzen liegt.

– Dienstag, 24. September 2024, von 17.45 – 18.45 Uhr

Pilates 

¿ ¿¿
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Qigong_Klangreise@djk-ottenhofen.de
Infos bei Brigitte Ertl, Tel. 08121-5330 oder 

- Freitag, 11. Oktober 2024,  von 15.45 – 16.45 Uhr

Neu: Tiefenentspannung durch Klangreisen

Auffrischungs-Workshop Beckenbodentraining

Der Ton der Klangschalen berührt Dein Innerstes und lässt Dich zur 
Ruhe kommen. Nach einer kurzen Meditation lässt Du Dich von den 
Tönen der Klangschalen und anderen Klanginstru-menten in die Welt 
der Träume entführen. Geplant sind folgende Termine: Freitag, 20. 
September und Freitag, 27. September von 18.00 – 19.00 Uhr, 
Dienstag, 5. November von 20.15 – 21.15 Uhr.

Der Kurs umfasst drei Einheiten.

Wir wollen die Grundkenntnisse des Beckenbodentrainings vertiefen 
und erarbeiten neue Übungen um die muskulären und faszialen Anteile 
des Beckenbodens anzusteuern und zu kräftigen. Untermauert wird 
die Stunde mit etwas Theorie und vielen wertvollen Tipps, wie Sie das 
Training gezielt im Alltag umsetzen können.

Wenn Sie nach einem langen Arbeitstag oder einer 
anstrengenden Woche zur Ruhe kommen wollen, dann lade ich Sie zu 
einer entspannenden Stunde mit Qi Gong ein. Die ruhigen, fließenden 
Bewegungen verhelfen zu mehr Energie, Kraft und Lebensfreude. Zum 
Abschluss der Stunden lernen Sie verschiedene Entspannungs- und 
Meditationsübungen kennen.

Qi Gong der vier Jahreszeiten

- Freitag, 20. September 2024, von 17.00 – 18.15 Uhr 
-  Dienstag, 24. September 2024, von 20.15  – 21.15 Uhr

– Dienstag, 24. September 2024,  von 19.00 – 20.00 Uhr

Bewegen statt Schonen (Rückenfit)

Das gesunde Ganzkörpertraining beinhaltet nach einem kurzen 
Cardioteil Übungen zur Mobilisation und Kräftigung der Rücken- 
und Bauchmuskulatur. Geübt wird mit diversen Kleingeräten. 
Den Abschluss bilden Dehn- und Entspannungsübungen

...Gesundheits-/Präventivsport
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Schnell war man sich einig und am 15.4.94 eröffnete Brigitte Ertl ihre 
erste Sportgruppe für junge Mädchen. Drei Tage zuvor begann ihr En-
gagement für die DJK SG Ottenhofen bereits mit einer Damen-Gym-
nastikgruppe. Das war der Beginn einer langjährigen und erfolgreichen 
Zusammenarbeit.

Um auf Dauer ein interessantes Programm zu bieten, muss man aber 
mit der Zeit gehen. Das heißt, man muss sich ständig neu erfinden.

Begonnen hatte alles mit einem Aufruf des damaligen 1. Bürgermei-
sters Josef Kern. Es muss mehr für die Jugend getan werden, war sein 
Credo. Brigitte Ertl, die damals neu zugezogen war, wollte sich als aus-
gebildete Übungsleiterin mit einbringen und traf auf einer ersten Be-
sprechung auch den damaligen 1. Vorstand der DJK, Uwe Ritschel.

Trainer kommen und gehen, 
Übungsleiter bleiben. Man kennt 
es vom Fußball oder anderen 
Sportarten, wenn sich ein Trainer 
verschlissen hat, kommt auch bald 
schon ein anderer.
In Gymnastik- und Fitnessgruppen 
ist hingegen eher Kontinuität an-
gesagt. Übungsleiter, die zehn 
oder mehr Jahre ihrem Verein die 
Treue halten, sind gar nicht so 

selten. Wer aber 25 oder sogar 30 Jahre 
seine Gruppen betreut, gehört wohl zu 
den gut gehüteten Schätzen des Vereins. Brigitte Ertl von der DJK 
Ottenhofen, ist so ein Schatz. Seit über 30 Jahren betreut sie die 
verschiedensten Gruppen in der Josef-Vogl-Halle. 

Nach dem Einstieg mit der Damengymnastik und der Gruppe „Hits for 
Kids“ folgten weitere Fortbildungen. Dem Übungsleiterschein C mit 
Schwerpunkt Fitness folgte der Schein B, Sport in der Prävention, der 
„Pluspunkt Gesundheit“ und das Qualitätssiegel der Bundesärzte-
kammer „Sport pro Gesundheit“, dazu der Fachübungsleiter für „Aero-
bic“. Das öffnete wieder neue Möglichkeiten. Aerobic war der große 
Trend. Als Brigitte Ertl auch noch die Stepper organisierte, kamen die

...Brigitte Ertl - 30 Jahre für die DJK
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v.l. Marco Raacke, Brigitte Ertl,
Mirjam Brelewski
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 Als Abteilungsleiterin Hallensport kümmerte sich Brigitte Ertl um 
neue Übungsleiter und organisierte den Sport in der Halle. Das 
Angebot platzte bald aus allen Nähten. Zeitweise mussten Grup-
pen ins Sportheim oder in den Gymnastikraum des Kindergartens 
ausgelagert werden. Als der Verein dann auch noch eine 
Ehrenamtsbeauftragte suchte, sagte sie auch nicht nein.

Damen mit Stirnband und Leggins zum Sport in die Halle. Auch 
ein Gesundheitssport wie „Rücken fit für Sie und Ihn“ stand da-
mals schon im Programm. Mit den Erfolgen in diesen neuen 
Sportarten, kam auch die Nachfrage nach neuen Angeboten.

Ein großes und immer wie-
der neues Programm geht 
jetzt ins vierte Jahrzehnt.

Dabei waren die nächsten Projekte schon wieder ins Auge gefasst. Es 
folgte die Fortbildung für „Beckenboden in Bewegung“, eine Ausbil-
dung zur Wirbelsäulenfachtrainerin und eine weitere Ausbildung beim 
BTV zur Kursleiterin Qi Gong. Dazu bietet Brigitte Ertl auf Wusch auch 
immer wieder Klangreisen an, die nach kurzer Meditation ins Reich der 
Träume führen.

Allein der Zuspruch und 
die Treue der Teilnehmer, 
so sagt sie, ist für mich 
Motiva-tion genug. Die 
DJK-Otten-hofen und ihre 
ganze Fan-gemeinde 
danken es ihr. 

Uwe Ritschel

Das hielt sie aber nicht davon ab, weitere Fortbildungen wie die Kon-
zeptschulung „Bewegen statt Schonen“ vom Deutschen Turnerbund, 
das Pilates-Trainerdiplom und der CBPA Pilates Instructor vom Bay-
rischen Turnverband zu belegen. Pilates kam damals von Amerika zu 
uns und war nach der Jahrtausendwende der große Trend. Die Nach-
frage entsprechend groß.

...Brigitte Ertl - 30 Jahre für die DJK
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Die Hinrunde hatte bereits 
begonnen, als wir im fünften Spiel auf Vaterstetten II trafen und 
knapp mit 1:2 (25:19, 15:25, 23:25) unterlagen. Nach einem star-

ken ersten Satz folgte eine schwächere Phase im Zweiten, die sich 
auch im dritten Satz fortsetzte. Trotz eines guten Endspurts konnten wir 
die Schwächephase nicht vollständig ausgleichen.
Im sechsten Spiel verloren wir gegen Höhenkirchen mit 0:3 (22:25, 
18:25, 24:26). Besonders im dritten Satz waren wir nah dran, einen 
Satz zu holen, doch leider 
reichte es nicht.

In der Rückrunde zeigten wir weiterhin unser 
Können und steigerten uns kontinuierlich. Ge-
gen den Tabellenführer Zorneding I verloren wir 
sehr knapp mit 1:2 (14:25, 25:20, 25:27). Trotz 
eines schwachen Starts sicherten wir uns einen 
Satz und waren nah dran, auch den dritten Satz 
zu gewinnen. Gegen TSV St. Wolfgang siegten 
wir mit 2:1 (28:26, 25:11, 19:25). Nachdem der 
erste Satz sehr knapp war, brachte uns ein 
starker zweiter Satz den verdienten Sieg. 

Unsere Volleyball-Mixed-Mannschaft hat in 
d i e s e r 
Saison eine beeindruckende 
Entwicklung gezeigt. Trotz der 
Tatsache, dass dies unsere 
erste Saison in der 2. Liga ist, 
konnten wir mehrere Spiele 
für uns entscheiden und 
haben keine deutlich verloren. 

Ein wichtiger Sieg gelang 
uns gegen den Putzbrun-
ner SV II mit 2:1 (25:21, 
13:25, 26:24). Nach einem 
schwachen zweiten Satz 
kämpften wir uns im dritten 
Satz zurück und entschie-

den das Spiel für uns.

...Volleyball
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Diese Ergebnisse brachten uns einen respektablen 5. Platz von 
insgesamt acht Mannschaften 
in der Tabelle ein. Damit waren 
wir für unsere erste Saison in 
dieser Liga sehr zufrieden.

Wir blicken auf eine ereignis-
reiche und erfolgreiche Saison 
zurück und sind gespannt auf 
die Herausforderungen der 
Nächsten.

Beim Mixed-Turnier des Forsting-Pfaffing erreichten wir den 7. Platz, 
beim Turnier in Indling den 10. Platz und beim JET-Turnier in Markt 
Schwaben den 6. Platz. Unsere beste Leistung erzielten wir am 27. 
April beim Hallen-Mixed-Turnier in Dorfen. Dort traten wir sogar mit 
zwei Mannschaften an und erreichten mit diesen den 1. und 2. Platz. 
Ebenfalls in Dorfen fand ein 
Beach-Mixed-Turnier mit vier 
Spielern auf dem Feld statt, bei 
dem wir den 1. Platz belegten 
und zum ersten Mal einen 
Pokal überreicht bekamen.

Gegen SG Poing I gewannen wir im zehnten 
Spiel mit 2:1 (25:15, 17:25, 25:18). Nach ei-
nem dominanten ersten Satz konnten wir uns im dritten Satz 
durchsetzen. Das Spiel gegen Wörth I verlief weniger erfolgreich, 
wir unterlagen knapp mit 1:2 (19:25, 25:19, 17:25). Im zwölften 
Spiel gegen Vaterstetten II verloren wir erneut mit 0:3 (18:25, 
19:25, 22:25). Gegen Höhenkirchen mussten wir uns mit 1:2 
(21:25, 25:17, 16:25) geschlagen geben, erzielten aber immerhin 
einen Satz mehr als in der Hinrunde. Das Rückspiel gegen den 
Putzbrunner SV II wurde nicht gespielt, da Putzbrunn auch zum 
Ersatztermin nicht genügend Spieler hatte.

Neben dem Ligabetrieb nah-
men wir auch an insgesamt fünf 
Turnieren teil und erzielten be-
merkenswerte Ergebnisse:

...Volleyball
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Wir freuen uns schon 
auf das kommende Jahr 
mit den fr ischgeba-
ckenen Vorschülern, es 
sind noch einige wenige 
Plätze frei.

Mirjam und Marie

Wir beendeten unsere Vorschulsaison dieses Jahr mit dem von Esther 
ins Leben gerufenen Affenparcours, bei dem so ziemlich jedes Gerät 

aus dem Materialraum 
in der Halle verbaut wird 
und die Kinder einen 
riesigen Parcours zum 
Laufen, Fangen und 
Klettern zur Verfügung 
gestellt bekommen.

 erfolgen.

In unzähligen Stunden haben wir 
das Reck und den Schwebebal-
ken erkundet, sind an den Ringen 
geschaukelt und haben Kopfstand 
geübt.

Dieses Jahr war auch geprägt von 
viel freiem Spiel in dem die Kinder 
sich am Waveboard versucht ha-

ben oder auch sehr gerne Hockey spiel-
ten. Traditionell gab es auch in diesem 
Jahr das Brennballspiel der Kinder ge-
gen die Eltern bei dem alle wieder sehr 
viel Spaß hatten.

Wieder geht ein gemeinsames 
erfolgreiches Turnjahr 2024 mit 
den Vorschülern zu Ende.

Anmeldungen und Infos können unter
vorschulkinderturnen@djk-ottenhofen.de

...Vorschulturnen
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Während manche Übungen 
sich dafür eignen, sich unter-
einander zu messen, zielen 
die verschiedenen Spiele da-
rauf ab, als Team miteinander 
zu agieren. Dabei sind wir 
auch außerhalb der Turnhalle 
unterwegs und gehen z.B. In-
line-Skaten oder spielen zu-
sammen mit den Jungen der 
3. und 4. Klasse bzw. auch im 
gemischten Team Baseball. 
So bleibt es abwechslungs-
reich.

Ich freue mich auf die neuen 
Erstklässler und die neue Sai-
son mit den Jungen der 1. und 
2. Klasse ab September.

Die Jungen erlernen Techniken zum richtigen Heben, üben 
Klimmzüge, machen Liegestütze, Handstand und verschiedene 
Übungen an der Reckstange sowie Turnelemente am Boden. 
Natürlich kommen die 
Ausdauer und auch 
Balance-Übungen nicht 

zu kurz. 

Markus Freimann vom 
Jungsturnen (1. Gruppe)

Das Jungsturnen der 1.+ 2. Klasse 
besteht vor allem aus Elementen aus 
dem Turnbereich, CrossFit und Mannschaftssport. Seit Oktober 
letzten Jahres trainiere ich die Jungen der 1. und 2. Klasse. Es ist 
also an der Zeit, einmal vorzustellen, was wir beim Jungsturnen 
machen. 

...Jungsturnen
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...Kindertanzen
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vergangenen Saison wieder eine tolle 
Zeit! Gemeinsam mit der Eins Schulgemeinschaft Ottenhofen ha-
ben wir es geschafft, unsere Gruppe zu erweitern, sodass nun 25 
tanzbegeisterte Mädchen und Jungen jeden Dienstagnachmittag 
voller Energie und Freude trainieren.

Wir haben mal nachgefragt und gesammelt, warum unsere Kids 
zum Tanzen kommen. Hier sind einige ihrer Antworten:

Wir hatten die wunderbare Gelegenheit, unser Können bei eini-
gen Veranstaltungen zu zeigen. Egal ob beim Maibaumaufstellen 
in Unterschwillach oder beim DJK Sommerfest in Ottenhofen - wir 
waren immer mit Begeisterung dabei, auch wenn der Regen uns 
manchmal vor Herausforderungen gestellt hat.

Es ist einfach wunderbar zu sehen, wie unsere Kinder ihre Leidenschaft 
für das Tanzen entdecken und ausleben. Sie haben nicht nur die Mög-
lichkeit, neue Fähigkeiten zu erlernen, sondern auch gemeinsam mit 
Gleichgesinnten Spaß zu haben und einen Raum für Kreativität und 
Ausdruck zu finden.

Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, Eltern und Unterstützer, die 
unsere Kindertanzgruppe zu dem machen, was sie ist. Wir sind begei-
stert von den Fortschritten, die unsere Tänzerinnen und Tänzer ge-
macht haben, und freuen uns darauf, in der kommenden Saison noch 
mehr unvergessliche Momente zu erleben!
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Dank der Unterstützung von Familie Bradley stehen uns neben der 
Expertise zusätzlich noch leihweise ein Fangnetz inklusive Batting Tee 
zur Verfügung. 
Aber nicht nur den Jungs gefällt das neue Spiel, auch beim Mäd-

chenturnen wurde fleißig 
trainiert, gepasst und 
gelaufen. Und auch hier  
haben wir mit der Jungs-
truppe ein gemeinsames 
Spiel durchgeführt bei 
dem alle viel Spaß hatten.

Wie bereits in der vo-
rangegangenen Info 
berichtet, wurde eine Anfänger-
ausrüstung für Baseball in der 
Gruppe der Jungsturner ange-
schafft. Da sich herausstellte, 
dass die Kinder sehr großes 
Interesse und vor allem Spaß an 
dieser neuen Sportart haben, 
sind wir sehr glücklich, dass 
unsere Ausrüstung inzwischen 
um  professionelleres Material 
erweitert werden konnte.

Dank der großzügigen Spende von Josef Greckl und seiner 
Häschenschule an den Förderverein der Kinder Ottenhofen e.V., 
konnten wir 1 Schläger, 2 Helme, 9 Handschuhe und 10 Bälle 
anschaffen.

Damit wir aber nicht nur trainieren, sondern auch ein richtiges Spiel 
abhalten können, haben wir auch schon beide Jungsgruppen am 
Sportplatz vereint und hatten dabei sehr viel Spaß zu beobachten, wie 
schnell die Jungs den Dreh raus hatten den Ball ordentlich weit ins Feld 
zu schlagen. 

Auf diesem Weg möchten 
wir uns nochmal sehr 

...Jungsturnen-Baseball
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herzlich bei der Häs-
chenschule und dem 

Förderverein der Kinder 
Ottenhofen e.V., aber vor 
allem bei Josef Greckl für die 
großzügige Spende bedan-
ken, dank der uns eine tolle 
neue Sportart mit viel Trai-
ningseffekt und vor allem 
Spaß ermöglicht wurde.

Markus und Mirjam mit 
ihren Jungsgruppen

...Sportabzeichen
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Bei dem deutschen Sportabzeichen handelt es sich um ein Ehren-
zeichen der Bundesrepublik Deutschland welches vom DOSB (Deut-
scher Olympischer Sportbund) verliehen wird. Auch hier wird in unter-
schiedlichen Kategorien wie 800m-Lauf, Werfen, Standweitsprung und 
vielem anderen trainiert und geprüft. Für die Kinder gilt: um das Sport-
abzeichen zu erhalten muss aus den Bereichen Koordination, Kraft, 
Ausdauer und Schnelligkeit jeweils eine Disziplin erfüllt werden. 

In den Bereichen wie z.B. Rollen und Gehen, sowie Sinne, Handgeräte, 
Teamarbeit, Rhythmus, Turn- und Zirkuskünste, werden insgesamt 42 
Übungen angeboten, von denen die Kinder zur Abschlussprüfung 24 
sicher beherrschen werden um ihr Abzeichen zu erhalten. Hier liegt der 
Fokus auch besonders auf der Teamarbeit.

Die Abteilung Halle gratuliert Iris 
Stenke zu ihrer erfolgreich bestan-
denen Prüferlizenz für das deutsche Kinderturn- und Sportabzeichen.

Mit Iris ist uns ein Fang geglückt, der die Möglichkeiten im Bereich Halle 
enorm erweitert. Ab sofort können bei uns das Kinderturnabzeichen 
sowie die Sportabzeichen in Bronze, Silber und Gold gemacht werden.
Geplant ist  ab Herbst 2024 einen neuen Kurs – vorerst für die Grund-
schüler – zu starten, bei dem im 1. Halbjahr für das Abzeichen trainiert 
wird, welches dann im 2. Halbjahr abgenommen wird.

...Jungsturnen-Baseball



54

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und wünschen Frau Stenke 
viel Erfolg und vor allem Freude mit ihrem tollen Angebot.

Mirjam Brelewski 
Abteilung Hallensport

Wer sich vorab nochmal genauer infor-
m ie ren  möch te ,  kann  s i ch  un te r 
maedchenturnen@djk-ottenhofen.de 
direkt an Frau Stenke wenden.

Aber nicht nur die Kinder können 
bei uns das Sportabzeichen ab-
legen, auch die Erwachsenen können Ihre 
sportlichen Leistungen ehren lassen. Hier-
für ist ebenfalls ein Kurs in Planung, nähe-
re Infos werden ab Herbst auf unserer 
Homepage bekannt gegeben.

...Affenparcours
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An den verschiedenen Stationen wie z. B. den 

Einst von Esther Mäntele ins Leben ge-
rufen ist der „Affenparcours“ mittlerweile 

fester Bestandteil und Highlight unseres 
Kinderturnjahres.

Jedes Jahr kurz vor den Sommerferien treffen 
wir Übungsleiter der Abteilung Kinderturnen in 
der Halle aufeinander und plündern den 
Geräteraum um einen riesigen Parcours zu 
bauen.
Mit Schwebebalken, Reck und Barren werden 
Hügel und Gräben errichtet, mit Trampolinen 
und Bock Sprungschanzen gebaut. Der 
Parcours bietet so eine aufregende, spannende 
und natürlich spaßige Möglichkeit, sich 
körperlich zu betätigen und dabei Geschick-
lichkeit, Koordination und Mut zu trainieren.

...Sportabzeichen

vorher
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Wir Übungsleiter der Abteilung Kinder-
turnen freuen uns jedes Jahr minde-
stens genauso wie die Kinder auf den 
Parcours und möchten uns an dieser 
Stelle nicht nur bei Esther für diese 
großartige Bewegungslandschaft be-
danken, sondern auch mal herzlichen 
Dank an alle Helfer sagen, die uns im-
mer so zahlreich beim Auf- und Abbau 
unterstützen.

Die Übungsleiter der Abteilung 
Kinderturnen

werden wichtige motorische Fähig-
keiten geschult, während das Selbst-
vertrauen und die Teamfähigkeit der 
Kinder gestärkt werden.

Seilen, trainieren die Kinder Kraft 
und Gleichgewicht, an den 
Hügeln sieht man ganz oft, wie 
sie sich gegenseitig helfen und 
hochziehen und so das Mitei-
nander stärken.  Auf  dem 
Schwebebalken wird die Balan-
ce trainiert und natürlich auch 
die Koordination.

Trotz des abenteuerlichen Cha-
rakters des Affenparcours wird 
großer Wert auf die Sicherheit 

gelegt. Alle Stationen sind mit wei-
chen Matten ausgelegt und an die 
Bedürfnisse der Kinder angepasst. 
Der Parcours ist ein fantastisches An-
gebot für Kinder, das Bewegung, 
Spaß und Abenteuer in einem ver-
eint. Durch die vielfältigen Stationen

...Affenparcours
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nach dem Aufbau

in Betrieb
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Selbst im hohen Alter kümmerte er sich noch um die Sauberkeit rund 
um das Sportheim und hatte Mäck geholfen, wo er konnte. Dabei 
machte es ihm besondere Freude, wenn er dem Nachwuchs beim 
Training zuschauen konnte.

M a t t h i a s 
Ho lb inge r 
ist für immer von uns gegangen. Der Hias, 
wie alle ihn nannten, war nicht nur Grün-
dungsmitglied unseres Vereins, er war ein 
Freund und Förderer der DJK, vor allem aber 
ein herzensguter Mensch. 

Die DJK wird Matthias Holbinger ein ehrendes Andenken bewahren.

Gleich nach der Gründung war er vier Jahre 
lang 2. Vorstand der DJK und hat entschei-
dend mitgeholfen, die Fundamente zu legen, 
auf denen der Verein heute noch steht.

Nach seiner aktiven Zeit war Matthias Holbinger bei jedem Heimspiel 
dabei. Er hat das Sportheim mit aufgebaut und war sich auch sonst für 
keine Arbeit zu schade. Für sein großes Engagement und seine Treue 
zum Verein, gehörte er zu den ersten, die vor 18 Jahren mit der Ehren-
mitgliedschaft ausgezeichnet wurden.

Er kannte alle Spieler, auch mit Vornamen und sie kannten ihn. Jeden 
Sonntag kam er mit seinem Radl zum Sportplatz und später, als es ihm 
nicht mehr so gut ging, hat er bei seinem Bruder Toni angerufen, um 
sich über die Spiele und Ergebnisse zu informieren. In seinem Leben 
spielte die DJK immer eine führende Rolle.

Auch beim Bau der Tribüne hatte er sich mit einer großzügigen Spende, 
einen Sitzplatz reserviert. Der wird in der neuen Saison leider leer 
bleiben. Wir sind aber ganz sicher, dass er von oben zuschauen wird.

Matthias Holbinger spielte damals als rechter 
Läufer in der 1. Mannschaft. Zu der Zeit spiel-
te man mit zwei Verteidigern, drei Läufern und fünf Stürmern. Die 

Läufer waren es, welche die beste Kondition haben mussten. Matthias 
war sozusagen, der Motor der Mannschaft.

...Nachruf Matthias Holbinger
V

e
re

in
s
le

b
e
n



58

...zum 60. Geburtstag:
Stiegler Andrea
Egner Daniela
Greckl Bernhard
Rappold Johannes
Rappold Konrad
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Werndl Andrea
Kiesle Ulrike
Heckel Monika
Lentner Christine

...zum 65. Geburtstag:

...zum 70. Geburtstag:
Sturm Rudolf

...die DJK gratuliert recht herzlich

...zum 75. Geburtstag:
Klingsohr Philippine
Eberhardt Josef
Freimann Inge

...zur Geburt:
Philipp Kugler und Carina Klempt zur Geburt ihrer Tochter Romy

...zum 80. Geburtstag:
Sander Hans
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...die langjährigsten Mitglieder
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Vielen Dank für Eure langjährige Treue zur DJK!

Alle drei Mitglieder sind im Besitz einer Dauerkarte und werden 
sicherlich auch bei den nächsten Spielen der Herren-
mannschaften wieder den Weg zum Sportplatz in Ottenhofen 
finden.

Beim Testspiel der Herrenmannschaft Anfang August waren mit 
Anton Holbinger (Gründungsmitglied - Eintritt DJK 1956), Anton 
Greckl (Eintritt 1957) und Lambert Deutinger (Eintritt 1957) die drei 
langjährigsten Mitglieder der DJK auf dem Sportplatz und haben 
sich den 2:1 Sieg gegen Oberndorf angeschaut.

von links: Anton Greckl, Anton Holbinger, Lambert Deutinger
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